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Abschlussfahrt 2017  - Der etwas andere Bericht - 
 
Nach zwei Jahren bayrischer Bierkultur suchte der 
Veranstaltungsausschuss der aktiven Fußballer mal wieder ein 
Ziel im Ausland aus. So ging es nach einer langen Saison, in der 
die Ziele des Abteilungsleiters, der Trainer und der Mannschaft 
erreicht wurden, nach Prag. 
Am Pfingstsamstag trafen sich 27 durstige, junge Männer um 5 
Uhr morgens „Am Stadion Hinter den Gleisen“. Als um 5:25 Uhr 
endlich der „Präsident“ Torben Mager auf dem Gelände vom SV 
eintraf, konnten unsere 4 Bierdeppen die kühlen Hopfengetränke 
aus dem Kühlhaus in die Busse verfrachten. 
Um ca. 5:45 startete der Konvoi von 3x 9 Mann Bussen Richtung 
Prag.  
Kaum auf der A3 angekommen, musste schon die erste 
Pinkelpause eingelegt werden. Es sollte nicht die letzte Pause 
werden. In den Bussen stieg mit jedem Bier die Stimmung und so 
langsam kam man der deutsch/tschechischen Grenze näher. 
Nach gut 7 Stunden „Fahrt“ erreichte man den Zielort Prag.  
 

 



 
 
Als das wunderschöne Hotel mit den „geräumigen“ 9er Zimmern 
bezogen war, ging der Kulturausflug so richtig los. In einen 
Biergarten in der Nähe der Moldau machte man den ersten Stopp. 
Nach 3-4 Bier zogen wir dann weiter in einen Bierkeller. Dort gab 
es frisch gezapftes Bier und leckeres Essen. Als alle 27 hungrigen 
Mägen gesättigt waren, gab es natürlich auch den ein oder 
anderen Schnaps zum Verdauen. Da man alleine in diesem Keller 
war, konnten wir natürlich auch etwas lauter sein. So wurde aus 
dem Bierkeller eine Fantribüne mit lauten Fangesängen für unsern 
SV.  
Zur späteren Stunde wurde dann die größte Disco Europas 
besucht.  
Nach einer kurzen Nacht ging es am Sonntagmorgen direkt wieder 
los. Gesucht wurde Essen und was zum „Kontern“. Die erstbeste 
Gelegenheit wurde genutzt und schon waren wieder 27 
Kaltgetränke bestellt. Der erste Durst und Hunger war wieder 
gestillt, jetzt wollte man etwas außerhalb von Prag fahren, zu 
einem „Geheimtipp“. Die eine Hälfte fuhr mit Taxis, die andere 
versuchte sich mit der U-Bahn. Beide führten jedoch ans Ziel. 
Schnell merkte man, dass das Bier nicht so schmeckte, wie man 
es sich erhoffte und so wurden 27 „Wellness-Getränke“ (Cuba 
Libre) bestellt. Dieser schmeckte im Gegensatz zum Bier richtig 
gut. Da man sich jetzt mit dem Wellness-Getränk angefreundet 
hatte, ging es aufs Captain Morgan Boot, welches jedoch noch 
geschlossen hatte. So wurden vor dem Boot, in der Sonne an der 
idyllischen Moldau, noch einige Bier getrunken, welche 
traditionsgemäß von den „Bierdeppen“ an die „Alten Erfahrenen 
Abschlussfahrtfahrer“ verteilt wurden. Als das Boot sein Deck 
öffnete, wurde Eimerweise Captain Morgan bestellt. Nach etlichen 
Eimern und jeder Menge Spaß ging es wieder in Richtung 
Innenstadt. Dort machte man eine Disco noch einmal unsicher und 
haute das letzte Geld der Mannschaftskasse auf den Kopf.  
 



  
Am Pfingstmontag hieß es dann Sachen packen und ab nach 
Hause. Viertel vor 10 war es geplant los zufahren. Aber wie das 
immer so ist, nach Plan läuft selten was. Nachdem die anfängliche 
„Batterieschwäche“ des SV Busses durch Aufladen und 
Anschieben überwunden wurde, konnten wir mit allen 27 
gesundgebliebenen SV-Jungs um viertel nach 11 in Richtung 
Bieweraa starten. 
An dieser Stelle Danke an die SV Jugend, dass uns der Bus für 
unsere Auswärtsfahrt zur Verfügung gestellt wurde. 
 
Jetzt heißt es Kräfte sammeln für die neue Saison und die 
Vorbereitung dazu zu nutzen, um das anstehende Spieljahr mit 
gleichem Erfolg (Doppel-NICHT-Abstieg) zu beenden. 
 
 

 

 



Vatertagstour 2017 
 
Es trafen sich dieses Mal 18 „Wandersleute“, die das Erlebnis 
Vatertag auf sich nehmen wollten. Es ging mit dem Linienbus bis 
kurz vor Fürth i.O. um von dort aus die Tour zu starten. Erste Rast 
nach ca. 1 Std. bergauf bergab war ein Grillfest im Wald an der 
Irrbachquelle bei Ober Ostern. Frisch gestärkt ging es nach einer 
Stunde Pause dann weiter durch Reichelsheim an der Burg 
Reichenberg vorbei über die Felder zu einer weiteren kurzen Rast, 
unserem sogenannten „DEPOT“. Dort wurde uns eine Erfrischung 
extra beigefahren (hierfür nochmal herzlichen Dank) und man 
konnte sich wieder etwas ausruhen bei den sommerlichen 
Temperaturen. Nach getaner „Arbeit“ war die letzte – geplante – 
Etappe angebrochen, die unser Tourguide Jürgen Schwinn 
auserkoren hatte. Ziel war das Grillfest in Fränkisch Crumbach. 
Dort endete auch die offizielle Rundtour und es verließen uns 
auch gegen 16 Uhr die ersten mit dem Bus wieder Richtung 
Heimat. Die restlichen 12 Teilnehmer machten sich nach den 
getätigten Erfrischungen auf den Weg nach Brensbach um dort an 
einer Eröffnung einer ehemaligen Bäckerei teilzunehmen an der 
neuerdings Bier gebraut wird. Dieses wollte man sehr gerne mal 
probieren, welches auch recht gut gelang. Nach diesem „Event“ 
mußten uns weitere Teilnehmer verlassen, da der restliche 
Heimweg auch durch die frühe Abendzeit nun zu Fuß 
zurückgelegt werden musste. 
So war es dann auch, daß die Heimkehr der restlichen Teilnehmer 
gegen 21:30 Uhr auf der Blickpunkt Terrasse sein vatertägliches 
Ende fand.  
An dieser Stelle unserem Planer und Tourguide Jürge n 
Schwinn ein herzliche Danke schön. 
Weitere schöne Bilder der Vatertagstour unter: 
 
https://goo.gl/photos/gw8CSMSK5a59dUza6 



         
 

         
 

 
 
 



 
AH Ü 40 Kreismeisterschaften am 13.05.2017 
 
Die Ü40 Kreismeisterschaften werden immer vom Vorjahressieger 
veranstaltet und so war es wie schon öfter in der Vergangenheit auch 
2017 bei der SG Ueberau auf deren Sportgelände. 

Spiel 1 gegen SV Münster: 
1 Unachtsamkeit brachte kurz nach Beginn auch gleich den Rückstand 
danach wurden unsere Jungs munterer und es begann die Zeit der 
Drangperiode die dann kurz vor Ende der Spielzeit den verdienten 
Ausgleich zum 1:1 durch H.Demirci brachte. 

Spiel 2 gegen SV Reinheim: 
Unsere Jungs begannen druckvoll konnten jedoch gegen die defensiv 
stehenden Nachbarn noch keine Tore vermelden. Diese wurden auch 
durch die wenigen guten Konter der Reinheimer von unserem Keeper 
J.Kraus vereitelt. Die Entscheidung brachte eine schöne Flanke von 
T.Straschil auf I.Mayer ,der per Kopf den 1 : 0 Endstand her. 

Spiel 3 gegen SG Umstadt: 
Überlegen wieder gegen defensiv stehende Gegner, die sich auf Konter 
verlagerten,welche auch teilweise sehr gefährlich für unser Tor waren 
aber nicht zum Gegentreffer führten. Den entscheidenden Treffer 
erzielte H.Demirci mit der „Pieke“ kurz vor dem Ende zum erneuten 1:0 

Spiel 4 gegen SG Ueberau: 
Durch die bereits gespielten Partien war unser letztes Spiel wie ein 
Finale, denn der Kreismeister 2017 wurde von einem dieser beiden 
Team gestellt. Wie zu erwarten wurde hier nicht abgewartet sondern 
ging auf beiden Seiten gleich zur Sache mit offensiver Spielweise. So 
kamen auch die ersten Chance zu stande und der SV 45 konnte ,wenn 
auch mit Hilfe eines nicht geahndeten Fouls ,dieses Spiel mit 1:0 durch 
Haydar Demirci gewinnen. 
Somit sind die alten Herren Ü40 des SV45 der aktuelle Kreismeister 
2017. 
Weiter wird es gehen bei den diesjährigen Ü40 Hesse nmeister-
schaften (Krombacher Hessencup)am Samstag 24.Juni i n Allendorf 
/ Eder. 
Als Betreuer und Fans waren dabei: 
Roland Hansetz – Bernd Richter – Karl Streichsbier – Karsten Röder – 
Hans Rübel  
 
 
 



Käpt`n Haydar mit dem Pokal  
 

 
 

 
 
Für den SV45 waren am Ball: 
Jens Kraus – Uwe Speier – Ingo Mayer – Thomas Müller – Thomas 
Straschil – Dirk Staschil – Haydar Demirci – Cetin Pektas – Bernd 
Buhmann  
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Das neue Flutlicht is da. 
 
„Was lange währt wird endlich gut“. Nach langem warten und längerer 
interner Planungen konnten nun im April 2017 die neuen Flutlicht 
Lampen auf den Masten montiert werden. Dies ist ein weiterer Schritt, 
der noch im Zuge des Kunstrasenbaus von 2014 abgewickelt werden 
konnte. Hier kommt nun ab sofort auch die neue LED Technik zum 
Einsatz. Sie sind Strom sparend, da die volle Leistung von ca. 900 Watt  
pro Lampe sofort nach dem Einschalten bereit steht und nicht erst nach 
einer Strom fressenden Anlaufphase. Auch die Lebensdauer der 
jeweiligen Leuchten ist den herkömmlichen Halogen Metall Dampf 
Leuchten deutlich überlegen. In diesem Zusammenhang sind die alten 
Lampenträger durch die neuen ausgetauscht worden oder es wurden 
die neuen zu den alten dazu montiert. Diese „Alten“ wurden dann auf 
den Naturrasen gedreht, somit besteht nun die Möglichkeit beide Plätze 
unter Flutlicht zu „betreiben“. Dies ist geraden in der dunklen Jahreszeit 
sehr von Vorteil bei den vielen Jugendmannschaften. Hier gab es in der 
Vergangenheit immer mal „Abstimmungsprobleme“. 
 
Hier gilt unser Dank der Firma Elektro Schiemer aus Groß Bieberau ,die 

Organistaion und Umbau vorgenommen hat.

  

 



 

         

 



 

 
 



        
        

 Werbepartner gesucht 
 

Wollen auch Sie Werbung beim 

SV45 machen ? 

 
Entweder in diesem Heft ??? 

oder 

als Bandenwerber ??? 
oder 

gar auf der Homepage  
www.SV45.de   

mit Verlinkung auf Ihre 
Unternehmensseite ??? 

oder  

als Trikotsponsor ??? 
 

Kontaktinformationen entnehmen sie 
bitte dem Impressum auf der letzten 

Seite 
---- 



 
 
  
             
 
 

               



 
 
   

 
 

 
  
 
 
 
 

 



 
 

 

Vielen Dank für  

Euer Interesse!!! 

Bis zum nächsten Mal 

 

 

Weitere Infos und 

kurzfristige News auf 

unserer Vereinshomepage   

www.sv45.de 



   
                     
                                
 


